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A n fra g e 

der Abgeordneten Melter, MeißI 

an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 
betreffend Durchführung des § 80 ASVG. 

Bei der Behandlung der Beratungsgruppe Soziale Verwaltung 
im Finanz- und Budgetausschuß sowie auch im Plenum des National­
rates wurde wiederholt die Frage gestellt, ob die im Bundes~ 

voranschlag197~ eingesetzten Mittel ausreichend sind, um die 
im § 80 ASVG festgelegten Verpflichtungen erfüllen zu können. 
Leider hat der Herr Bundesminister für soziale Verwaltung diese 
Fragen übergangen, sö daß die Abgeordneten in ihrem Recht auf 
eine umfassende Information in unzulässiger Weise geschmälert 
wurden. 

Die unterieichn~ten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundesminister für saziale Verwaltung die 

A n fra g e : 

1. Wie hoch waren die Veranlagungen der einzelnen Pensions­
versicherungsträger in mündelsicheren inländischen Wertpa­
pieren oder in gebundenen Einlagen beiKreditunt~rnehmen in 

den jeweiligen Jahren seit 19707 

2. Welche Versicher~ngsträger haben in den Jahren seit 1970 
in· welchem Ausmaß und zu welchen Zeiten über die so ange­

legten Mittel verfügt, um eine vorübergehend ungünstige 
Kassenlage zu beheben? 

3. Welche Gründe haben Sie bewogen, diesen Verfügungen die 

Zustin~ung zu geben? 
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4. Wie hoch war der Aufwand der einzelnen Pensionsversicherun~s­

träger fUr die Sonderzahlungen in den Jahren seit 19 7 0, und 

wie hoch waren die VorschUsse des Btmdes auf die Pensions­
sonderzahlungen? 

5. Wann wurden die Vorschüsse für Sonderzahlungen jeweils 
angewiesen? 

6. Wie hoch waren die monatlichen VorschUsse an die einzelnen 

Pensionsversicherungsträger seit 1970? 

\Vien, 1975-12-11 
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